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Taufe des Herrn

Sonntag, 12. Januar 2014

Einsegnung

der neuen Taufgarnitur



Liturgischer Kalender
Samstag, 11. Januar

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Hans Huser sowie Geschwister
und Familien, Frutt

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet – Einsegnung
der neuen Taufgarnitur

Stiftjahrzeit für:
Agnes Truttmann, Langacher

Kollekte: Sofo

Mittwoch, 15. Januar

09.00 Eucharistiefeier in der
St. Annakapelle in Volligen

Freitag, 17. Januar
Hl. Antonius

19.30 Eucharistiefeier in der
Pfarrkirche – es singt der
Männerchor

Gedächtnis der Rindvieh-
versicherung und Viehzucht-
genossenschaft für lebende
und verstorbene Mitglieder

Kollekte: Bergbauernhilfe

Samstag, 18. Januar

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle

1. Jahresgedächtnis für Elisa
Huser-Ziegler, Hofstettliweg 1

Stiftjahrzeit für:
Br. Michael Zwyssig, Missionar
SMB sowie Eltern und
Geschwister

Josef Mariä Bruhin, Schwyz

Sonntag, 19. Januar

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Michael Josef

Stiftjahrzeit:
Andreas und Theres Arnold
Waser und Familien, Weid

Kollekte: Bergbauernhilfe

Mittwoch, 22. Januar

09.00 Eucharistiefeier in der
Kapelle

Samstag, 25. Januar

19.30 Keine Eucharistiefeier
in der Kapelle

Sonntag, 26. Januar

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet

Stiftjahrzeit für:
Josef und Josefine
Aschwanden-Achermann und
Familie

Kollekte: Hilfswerk der Kirchen
Uri

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried

079 437 53 49

daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Marcelle Berlinger

Telefon: 041 820 12 88

pfarramt@seelisberg.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Michael Josef, Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Hans Aschwanden
Zingelstr. 3
079 270 26 37

Redaktionschluss für

Nr. 3:

25.01. bis 09.02.

15.01.2014

Einsegung

Segnung unserer neuen Taufgarnitur

Wenn wir glauben und uns taufen lassen, eröff-

nen sich Wege des Heils und der Erlösung. Vom

Heiligen Geist (Symbol der Taube) gestärkt, kön-

nen wir kraftvoll unser Leben bewältigen. Wir

gehören dann ganz zur weltweiten Gemein-

schaft der Kirche Jesu Christi , d ie wir so leben-

dig mitgestalten können und sollen. Diese

Gemeinschaft und verschiedene Wirkungen der

Taufe kommen in der Apostelgeschichte 10,34-

39a zum Ausdruck:

„Da begann Petrus zu reden und sagte: Wahr-

haftig, jetzt begreife ich, dass Gott nicht auf

die Person sieht, sondern dass ihm in jedem

Volk willkommen ist, wer ihn fürchtet und tut,

was recht ist. Er hat das Wort den Israeliten

gesandt, indem er den Frieden verkündete

durch Jesus Christus. Dieser ist der Herr aller.

Ihr wisst, was im ganzen Land der Juden ge-

schehen ist, angefangen in Galiläa, nach der

Taufe, die Johannes verkündet hat: wie Gott

Jesus von Nazaret gesalbt hat mit dem Heili-

gen Geist und mit Kraft und wie dieser umher-

zog, Gutes tat und alle heilte, die in der Gewalt

des Teufels waren. Denn Gott war mit ihm.

Und wir sind Zeugen für alles, was er im Land

der Juden und in Jerusalem getan hat.“

Es ist grossartig, wie Gott lebendig an uns wirkt

und uns bevollmächtigt, an seinem Reich aktiv

mitzuwirken. Weil d ie Taufe etwas Lebendiges

und Kraftvolles ist, macht es Sinn, dass wir

einen dazu passenden Taufstein haben, der

ziemlich häufig in Gebrauch ist. Für Taufen in

Kapellen ohne Taufstein, d ie bei uns selten vor-

kommen, hatten wir keine passenden Gefässe.

Seit ein paar Monaten haben wir für diese Feiern

eine moderne Taufgarnitur, d ie durch ihre

schlichte Eleganz in jeden Raum passt. Auch ein

gut dazu passendes Glasgefäss, wo das Chri-

samöl darin durchscheint, ist dazugekommen.

Dieses benutzen wir bei allen Taufen.

Das Fest „Taufe des Herrn“ passt bestens, d iese

Gefässe im Gottesdienst zu segnen. Auch die

heute noch modern wirkende Taufmuschel für

Taufen in der Pfarrkirche, d ie wahrscheinlich aus

der Zeit der Kirche stammt, nehmen wir in den

Segen mit hinein. Weil d ie Taufe ein Hineinneh-

men in die weltweite Gemeinschaft der Kirche

ist, sollen diese Gefässe der Gemeinschaft die-

nen. Dies werden wir als Gemeinschaft am 12.

Januar bewusst feiern.

Daniel Guillet
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Am Sonntag, 12. Januar feiern wir um

10.30 in der Pfarrkirche das Fest „Taufe des

Herrn“. Die Taufe von Jesus durch Johannes

den Täufer muss eindrücklich gewesen sein.

Das Bild vom sich öffnenden Himmel mit

der Taube könnte nicht besser zum diesem

Initiationssakrament (erstes Sakrament,

Grundsakrament) passen.



AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

Fondueplausch
der Frauengemeinschaft

am Freitag, 17. Januar 2014 im Restaurant
Volligen

– Variante 1: Schneeschuhwanderung nach Volligen

Treffpunkt: 18.45h beim Bahnhofplatz

– Variante 2: mit den Autos, für alle welche nicht

wandern möchten

Treffpunkt um 20.00h in Volligen

– Fondue und Getränke gehen auf eigene Kosten

Anmeldung bis am Sonntag, 10.01.2014 an Monika

Wipfli Tel. 041 820 51 55 oder mowipfli@bluewin.ch

für Senioren / Seniorinnen

Mittwoch, 15. Januar 2014,

12 Uhr im Restaurant Volligen

– Fondue und Getränke gehen auf eigene Kosten

Anmeldung bis am Freitag, 10.01.2014 an Monika Wipfli Tel. 041 820 51 55 oder

mowipfli@bluewin.ch

Gemeinsam statt einsam!

22. Januar und 19. Februar

Wir treffen uns wieder zum Handarbeitsnachmittag ab 13.30 Uhr im

Pfarrhaus 1 in Seelisberg und verbringen einen gemütlichen Nachmittag in

froher Runde bis um 16.30 Uhr.

Wenn Sie keine eigene "Strickete" haben, kommen Sie trotzdem. Wir

stricken Bebé-Käppli- oder Pulloverli nach Anleitung. Wolle ist vorhanden.

Es freut sich auf euch

Waser Irma, FG Seelisberg




